
Vergabekriterien für Baugrundstücke Stadt Bitburg Beispielrechnungen

Vorschlag zur Erweiterung des Kataloges
(noch) 

kinderloses 
aktives Paar 

aus 
Stadt(teil)

Ehep. 2 
kleine 
Kinder 

auswärt.

Ehep. 2 Ki 
über 16 
Jahre 

auswärt.

Punkte

1. Kein Eigentum oder Erbbaurecht an einem bebauten oder bebaubaren Grundstück 
oder einer Eigentumswohnung in der Stadt inkl. Vororten

a)

Antragsteller oder in Haushaltsgemeinschaft lebendes Familienmitglied (Ehegatte, 
Lebenspartner, Kind, Elternteil) ist Eigentümer oder Erbbauberechtigter eines 
bebauten oder bebaubaren Grundstücks oder Eigentumswohnung

0 0 0 0

b) Die Eigentumswohnung, das Haus oder das bebaute oder unbebaute Grundstück 
gewährleistet keine angemessenen Wohnverhältnisse für den Antragsteller und die mit 
ihm in Haushaltsgemeinschaft lebenden Familienmitglieder im Sinne von Punkt 1a). 
Als angemessen gilt ein Wohnraum mit Wohnzimmer, Küche, Bad, 1 Schlafzimmer für 
die Eltern oder das Elternteil und für jedes Kind ein eigenes Zimmer. Die Zimmer 
müssen den Anforderungen der Landesbauordnung RLP für Aufenthaltsräume erfüllen. 5 0 0 0

c) Es ist kein Eigentum nach Buchst. a) vorhanden 15 15 15 15

2. Junge Familien mit Kindern

a) je kindergeldberechtigtem Kind, das im Haushalt des Antragstellers mit Hauptwohnsitz 
gemeldet ist und dort tatsächlich auch wohnt oder wohnen wird.

20 0 40 40

b)
für jedes weitere Kind i.S. des Punktes 2a) bis zur Vollendung des 12. Lebenjahres 
zusätzlich 
(auch bestehende Schwangerschaften werden mit der Zahl der zu erwartenden Kinder 
berücksichtigt.)

5 0 10 0

3. Behinderung

a) Liegt beim Antragsteller oder Familienmitglied in Haushaltsgemeinschaft im Sinne des 
Punktes 1a) eine Schwerbehinderung im Sinne des Sozialgesetzbuches (SGB IX) vor, je 
schwerbehindertem Familienmitglied

20 0 0 0

4. Lokaler Bezug zur Stadt bzw. zum Stadtteil

a) Antragsteller oder in Haushaltsgemeinschaft lebendes Familienmitglied (Ehegatte, 
Lebenspartner, Kind, Elternteil) hat seit mindestens 10 Jahren ununterbrochen 
seinen Lebensmittelpunkt und Hauptwohnung in der Stadt Bitburg. 30 30 0 0

4. Förderung des Ehrenamtes

a) Antragsteller oder in Haushaltsgemeinschaft lebendes Familienmitglied ist seit 
mindestens 5 Jahren aktives Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Bitburg ist. 20 20 0 0

b) Antragsteller oder in Haushaltsgemeinschaft lebendes Familienmitglied ist aktives 
Mitglied in mindestens einem Verein der Stadt Bitburg bzw. bei Baugrundstücken in 
Ortsteilen im jeweiligen Ortsteil.

10 0 0 0

c) Antragsteller oder in Haushaltsgemeinschaft lebendes Familienmitglied ist Inhaber 
der Ehrenamtskarte 20 20 0 0

Summe: 85 65 55


